
lfd. Nr.

Aufruf-Codierung bestimmt für Inhalt Sendekriterium Anz./ 

Min

Antwort

lfd. Nr.

Antwort-

Codierung

Bemerkung für IBIS IBIS-IP

Dienst

IBIS-IP

Operation

IBIS-IP

Datenstruktur

IBIS-IP

Datenfelder

Hinweise zur Migration Bemerkung  IBIS-IP

1

lZZZ Außenanzeigen, 

Meldungsübertragung, Entwerter, 

Ortungseinrichtung

AD Liniennummer zyklisch und bei Änderung 6 keine CustomerInformationService CustomerInformationService.GetAllData LineInformationStructure LineNumber

LineName

LineShortName

ZZZ Linienbandposition

001a

lEZZ Liniennummer-Anzeiger AD Sonder-Anzeige zyklisch und bei Änderung 6 keine CustomerInformationService CustomerInformationService.GetAllData LineInformationStructure LineNumber

LineName

LineShortName

Z1,2 Sonderzeichen (E,S usw.)

"00" Normale Liniennr. Anzeige

001b
lF5Z Funkgerät 5Z:FunkkennungNormale Liniennr. Anzeige 

Linie/Kurs Nummer

zyklisch 6 keine

001c lPZZZ Linien-Anzeiger Anzeigensteuerung zyklisch und bei Änderung 6 keine

ZZZ Linienbandposition

001d

lC4C Linien-Anzeiger Liniennumer alphanumerisch zyklisch 6 keine CustomerInformationService CustomerInformationService.GetAllData LineInformationStructure LineNumber

LineName

LineShortName

001e

lC8C Linien-Anzeiger Liniennummer alphanumerisch zyklisch 6 keine CustomerInformationService CustomerInformationService.GetAllData LineInformationStructure LineNumber

LineName

LineShortName

001f

lB7C Linien-Anzeiger Liniennummer alphanumerisch zyklisch 6 keine CustomerInformationService CustomerInformationService.GetAllData LineInformationStructure LineNumber

LineName

LineShortName

2

kZZ ggf. Außenanzeigen, 

Meldungsübertragung, Funkkennung

AD Kursnummer 6 keine

002a k5Z Außenanzeigen usw. AD Zugnummer

5Z Zugnummer

3

zZZZ Außenanzeigen (Text), Innenanzeige, 

Meldungsübertragung, Ortseinrichtung

AD Zielnummer zyklisch und bei Änderung 6 keine CustomerInformationService CustomerInformationService.GetAllData DestinationStructure DestinationRef

DestinationName

DestinationShortName

Keine Zielbandposition direkt vorhanden

CustomerInformationService CustomerInformationService.GetCurrentDisplayContent DestinationStructure DestinationRef

DestinationName

DestinationShortName

ZZZ Linienbandposition

003a

zAHnC Außenanzeigen (Text) AD Ziel, Fahrweg zyklisch und bei Änderung 2 keine CustomerInformationService CustomerInformationService.GetAllData DestinationStructure

LineInformationStructure

DestinationRef

DestinationName

DestinationShortName

LineNumber

LineName

LineShortName

CustomerInformationService CustomerInformationService.GetCurrentDisplayContent DestinationStructure

LineInformationStructure

DestinationRef

DestinationName

DestinationShortName

LineNumber

LineName

LineShortName

H Datensatzlänge in 16 C

n Anzahl 16-Zeichen-Blöcke

"LF" erlaubt als Kennzeichnung einer neuen Zeile

"LF." Es folgen nicht darstellbare Zeichen

003b
zRZZZ Induktive Meldungsübertragung (IMU) AD Zielnummer zur Fahrstraßen-Anforderung zyklisch und bei Änderung 6 keine

003c
zIHnC Innenanzeigen AD Haltestellen-Name zyklisch und bei Änderung 6 CustomerInformationService CustomerInformationService.GetCurrentStopPoint StopInformationStructure StopName

H Datensatzlänge in 4-C

n n=4*H

003d zN3Z IMU, ZUB Routennummer zyklisch und bei Änderung 6 keine Routennummer in IBIS-IP nicht enthalten

003e

zPZZZ Zielanzeiger Anzeigensteuerung zyklisch und bei Änderung 6 keine CustomerInformationService CustomerInformationService.GetAllData DestinationStructure DestinationRef

DestinationName

DestinationShortName

Keine Zielbandposition direkt vorhanden

CustomerInformationService CustomerInformationService.GetCurrentDisplayContent DestinationStructure DestinationRef

DestinationName

DestinationShortName

ZZZ Zielbandposition Keine Zielbandposition direkt vorhanden

003f
zN6Z IMU, ZUB Routennummer DS003d erweitert auf 6Z zyklisch und bei Änderung 6 keine Routennummer in IBIS-IP nicht enthalten

003g

zL4Z Linienanzeiger Liniennummer 4 stellig zyklisch und bei Änderung CustomerInformationService CustomerInformationService.GetAllData LineInformationStructure LineNumber

LineName

LineShortName

003h

zCnC Zielanzeiger AD Ziel, Fahrweg, C=A Frontetxt, C=B 

Seitentext

CustomerInformationService CustomerInformationService.GetAllData LineInformationStructure LineNumber

LineName

LineShortName

4

e6Z Entwerter, Fahrausweisdrucker, 

Fahrkarenautomaten

Entwertungsmerkmale zyklisch und bei Änderung 6 keine CustomerInformationService

TicketingService

CustomerInformationService.GetAllData

CustomerInformationService.GetCurrentStopPoint

TicketingService.GetTariffInformationResponse

LineInformationStructure

StopInformationStructure

StopPointTariffInformationStructure

LineNumber

StopRef

FareZoneID

Da der Datensatz 4 im IBIS kundenspezifisch ist, existiert 

kein direktes Äquvalent in IBIS-IP. Die für die Entwertung 

notwendigen Daten muß der Entwerter sich aus den 

verschienden Diensten und deren Operationen nach 

Kundenwunsch heraussuchen. Daher können die hier 

aufgeführten Dienste und deren Operationen nur als 

mögliche Varinate gelten.   

Richtung in IBIS-IP nicht enthalten

Z1...3 z.B. Tarifzone

0 z.B. Kurzstrecke

"000" Razzia-Schaltung (Entwertung gesperrt) TicketingService TicketingService.SetRazzia TicketingService.SetRazziaRequestStructure TicketInformationRazziaStatus

Z6 Richtung, wenn vorgesehen

"1" Richtung 1 oder "H"

"2" Richtung 2 oder "R"

>"2" ggf. weitere Richtungen

004a

eA4Z wie DS004, wenn dieser nicht 

ausreicht

AD zusätzliche Entwertermerkmale keine CustomerInformationService

TicketingService

CustomerInformationService.GetAllData

CustomerInformationService.GetCurrentStopPoint

TicketingService.GetTariffInformationResponse

LineInformationStructure

StopInformationStructure

StopPointTariffInformationStructure

LineNumber

StopRef

FareZoneID

Da der Datensatz 4 im IBIS kundenspezifisch ist, existiert 

kein direktes Äquvalent in IBIS-IP. Die für die Entwertung 

notwendigen Daten muß der Entwerter sich aus den 

verschienden Diensten und deren Operationen nach 

Kundenwunsch heraussuchen. Daher können die hier 

aufgeführten Dienste und deren Operationen nur als 

mögliche Varinate gelten.   

Richtung in IBIS-IP nicht enthalten

Z3 Verbundbereich (1...9)

Z4 Richtung, ersatzweise für Z6 aus DS004

004b
eH7Z Entwerter Haltestellennummer zyklisch 6 keine CustomerInformationService CustomerInformationService.GetCurrentStopPoint StopInformationStructure StopRef

004c
eTHnC alle, insbes. Entwerter, 

Fahrkartenautomaten

Haltestellenname zyklisch und bei Änderung 6 keine CustomerInformationService CustomerInformationService.GetCurrentStopPoint StopInformationStructure StopRef

StopName

H Datensatzlänge in 

n = 4 * H

n

C Textzeichen

5

u4Z Entwerter, Fahrausweisdrucker, 

Fahrkartenautomaten, 

Fehlererfassungssystem

AD Uhrzeit zyklisch und bei Änderung 6 keine TimeServiceNTP Kein direktes XML-Schema sondern Network-

Timeserver mit NetworkTimeProtokoll

Z1,2 Stunde (00...23)

Z3,4 Minute (00...59)

6

d5Z Entwerter, Fahrausweisdrucker, 

Fahrkartenautomaten, 

Fehlererfassungssystem

AD Kalender-Datum zyklisch und bei Änderung 6 keine TimeServiceNTP Kein direktes XML-Schema sondern Network-

Timeserver mit NetworkTimeProtokoll

Z1,2 Tag (01...28/29/30/31)

Z3,4 Monat (01...12)
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Z5 Jahres-Endziffer (0...9)

6

d6Z Datum Z1, Z2=Tag

Z3, Z4=Monat

Z5, Z6=Jahr

TimeServiceNTP Kein direktes XML-Schema sondern Network-

Timeserver mit NetworkTimeProtokoll

7 wZ Fehlererfassungssystem AD Zuglänge zyklisch und bei Änderung 6 keine

"1" Einzelwagen

8 nHHH Fehlererfassungssystem AD Wagenadresse zyklisch und bei Änderung 6 keine

008a
nHn3H FLG, IMU, ZUB Wagen-Nr. aller Fz. Im 

Zugverb. + Beiwagen-Nr.

zyklisch 6 keine

9

v16C Voranzeige Haltestelle, Innenanzeige AD Haltestellen-Name zyklisch und bei Änderung 6 keine NetworkLocationService

CustomerInformationService CustomerInformationService.GetAllData

NetworkLocationService.DataStructure

StopInformationStructure

NextStopPointRef

StopRef

StopName

StopAlternativeName

Der Dienst "NetworkLocationService" ist ein UDP-Dienst 

und hat somit keine Operation. Die in der 

NetworkLocationService.DataStructure übertragene 

NextStopPointRef dient als Refernz zu der im 

CustumerInformationService enthaltenen StopRef in der 

StopInformationStructure. Aus dieser kann dann der 

entsprechende Name geholt werden.  

Keine spezifische Datenstuktur für den Namen 

der nächsten Haltestelle im IBIS-IP vorhanden.

NetworkLocationService

JourneyInformationService JourneyInformationService.RetrieveSpecificStopInformation

NetworkLocationService.DataStructure

JourneyStopInformationStructure

NextStopPointRef

StopRef

StopName

StopAlternativeName

Der Dienst "NetworkLocationService" ist ein UDP-Dienst 

und hat somit keine Operation. Die in der 

NetworkLocationService.DataStructure übertragene 

NextStopPointRef dient als Refernz. Mit dieser 

NextStopPointRef kann über die Operation  

"JourneyInformationService.RetrieveSpecificStopInformation

Request" der Name ermittelt werden.

Keine spezifische Datenstuktur für den Namen 

der nächsten Haltestelle im IBIS-IP vorhanden.

009a

v20C Voranzeige Haltestelle, Innenanzeige 

(DS009 erweitert)

AD Haltestellen-Name zyklisch und bei Änderung 6 keine NetworkLocationService

CustomerInformationService CustomerInformationService.GetAllData

NetworkLocationService.DataStructure

StopInformationStructure

NextStopPointRef

StopRef

StopName

StopAlternativeName

Der Dienst "NetworkLocationService" ist ein UDP-Dienst 

und hat somit keine Operation. Die in der 

NetworkLocationService.DataStructure übertragene 

NextStopPointRef dient als Refernz zu der im 

CustumerInformationService enthaltenen StopRef in der 

StopInformationStructure. Aus dieser kann dann der 

entsprechende Name geholt werden.

Keine spezifische Datenstuktur für den Namen 

der nächsten Haltestelle im IBIS-IP vorhanden.

NetworkLocationService

JourneyInformationService JourneyInformationService.RetrieveSpecificStopInformation

NetworkLocationService.DataStructure

JourneyStopInformationStructure

NextStopPointRef

StopRef

StopName

StopAlternativeName

Der Dienst "NetworkLocationService" ist ein UDP-Dienst 

und hat somit keine Operation. Die in der 

NetworkLocationService.DataStructure übertragene 

NextStopPointRef dient als Refernz. Mit dieser 

NextStopPointRef kann über die Operation  

"JourneyInformationService.RetrieveSpecificStopInformation

Request" der Name ermittelt werden.

Keine spezifische Datenstuktur für den Namen 

der nächsten Haltestelle im IBIS-IP vorhanden.

009b

v24C Voranzeige Haltestelle, Innenanzeige 

(DS009 erweitert)

AD Haltestellen-Name zyklisch und bei Änderung 6 keine NetworkLocationService

CustomerInformationService CustomerInformationService.GetAllData

NetworkLocationService.DataStructure

StopInformationStructure

NextStopPointRef

StopRef

StopName

StopAlternativeName

Der Dienst "NetworkLocationService" ist ein UDP-Dienst 

und hat somit keine Operation. Die in der 

NetworkLocationService.DataStructure übertragene 

NextStopPointRef dient als Refernz zu der im 

CustumerInformationService enthaltenen StopRef in der 

StopInformationStructure. Aus dieser kann dann der 

entsprechende Name geholt werden.

Keine spezifische Datenstuktur für den Namen 

der nächsten Haltestelle im IBIS-IP vorhanden.

NetworkLocationService

JourneyInformationService JourneyInformationService.RetrieveSpecificStopInformation

NetworkLocationService.DataStructure

JourneyStopInformationStructure

NextStopPointRef

StopRef

StopName

StopAlternativeName

Der Dienst "NetworkLocationService" ist ein UDP-Dienst 

und hat somit keine Operation. Die in der 

NetworkLocationService.DataStructure übertragene 

NextStopPointRef dient als Refernz. Mit dieser 

NextStopPointRef kann über die Operation  

"JourneyInformationService.RetrieveSpecificStopInformation

Request" der Name ermittelt werden.

Keine spezifische Datenstucktur für den 

Namen der nächsten Haltestelle im IBIS-IP 

vorhanden.

10

x4Z Voranzeige Haltestelle (Perlschnur)

Haltestellen-Ansage, 

Fahrzeitanalysegerät

AD Haltestellen-Nummer zyklisch und bei Änderung 6 NetworkLocationService

JourneyInformationService JourneyInformationService.RetrieveSpecificStopInformation

NetworkLocationService.DataStructure

JourneyStopInformationStructure

NextStopPointRef

StopRef

StopName

StopAlternativeName

Der Dienst "NetworkLocationService" ist ein UDP-Dienst 

und hat somit keine Operation. Die in der 

NetworkLocationService.DataStructure übertragene 

NextStopPointRef dient als Refernz. Mit dieser 

NextStopPointRef kann über die Operation  

"JourneyInformationService.RetrieveSpecificStopInformation

Request" der Name ermittelt werden.

Keine spezifische Datenstuktur für den Namen 

der nächsten Haltestelle im IBIS-IP vorhanden.

010a

xH4Z Voranzeige Haltestellen-Nr. 

(Perlschnur)

AD Haltestellen-Nummer zyklisch und bei Änderung 6 NetworkLocationService

JourneyInformationService JourneyInformationService.RetrieveSpecificStopInformation

NetworkLocationService.DataStructure

JourneyStopInformationStructure

NextStopPointRef

StopRef

StopName

StopAlternativeName

Der Dienst "NetworkLocationService" ist ein UDP-Dienst 

und hat somit keine Operation. Die in der 

NetworkLocationService.DataStructure übertragene 

NextStopPointRef dient als Refernz. Mit dieser 

NextStopPointRef kann über die Operation  

"JourneyInformationService.RetrieveSpecificStopInformation

Request" der Name ermittelt werden.

Keine spezifische Datenstuktur für den Namen 

der nächsten Haltestelle im IBIS-IP vorhanden.

010b
xI2Z Anzeigensteuerung,Fortschaltung CustomerInformationService CustomerInformationService.GetAllData CustomerInformationService.AllData CurrentStopIndex

CustomerInformationService CustomerInformationService.GetCurrentStopIndex CustomerInformationService.CurrentStopIndexData CurrentStopIndex

2Z aktueller Haltestellenindex

"01...90" Index

"00" keine aktuelle Haltestelle

010c

xZHH Fahrgastinformation Perlschnurnummer der Zielhaltestelle CustomerInformationService

CustomerInformationService

CustomerInformationService.GetAllData

CustomerInformationService.GetAllData

CustomerInformationService.AllData

StopInformationStructure

CurrentStopIndex

StopRef

StopName

StopAlternativeName

Der CurrentStopIndex  dient als Verweis auf die 

entsprechende StopInformationStructure in der 

StopSequenzStructure. Ja nach Umsetzung ist hier der 

CurrentStopIndex oder die StopRef zu verwenden. 

H1,2 Perlschnurnummer (0..99)

010d

xJ4Z Fahrgastinformation Aktuelle Jahreszahl TimeServiceNTP Kein direktes XML-Schema sondern Network-

Timeserver mit NetworkTimeProtokoll

z1-4 Jahr (0000...9999)

010e

xVC3Z Fahrgastinformation Aktuelle Verspätung CustomerInformationService CustomerInformationService.GetAllData TripInformationStructure TimetableDelay Angabe der Verspätung erfolgt in IBIS-IP in Sekunden und 

nicht in Minuten wie beim IBIS:

C Vorzeichen (+,-)

Z1-3 Verspätung / Verfrühung in Minuten (000..999)

010f
xU4HXC Fahrgastinformation Umsteigemöglichkeiten an der nächsten 

Haltestelle

H1,2 Perlschnurnummer der nächsten Haltestelle NetworkLocationService

CustomerInformationService CustomerInformationService.GetAllData

NetworkLocationService.DataStructure

StopInformationStructure

NextStopPointRef

StopRef

StopName

StopAlternativeName

Der Dienst "NetworkLocationService" ist ein UDP-Dienst 

und hat somit keine Operation. Die in der 

NetworkLocationService.DataStructure übertragene 

NextStopPointRef dient als Refernz zu der im 

CustumerInformationService enthaltenen StopRef in der 

StopInformationStructure. Aus dieser kann dann der 

Information geholt werden.

H3,4 Anzahl der nachfolgenden Zeichen

XC Umsteigemöglichkeiten im Klartext CustomerInformationService CustomerInformationService.GetAllData ConnectionStructure Connection (DisplayConntent) Die ConnectionStructure ist Bestandteil der über die Refernz 

der NextStopPointRef gefunden StopInformationStructure. 

Sie beinhalte eine ganze Reihe von Information unter 

anderem den Namen der agezeigt werden soll (Siehe XML-

Schema).

010g
xN Fahrgastinformation Anzeige "Nächste Haltestelle:" CustomerInformationService CustomerInformationService.GetAllData CustomerInformationService.AllData CurrentStopIndex Zur Anzeige kann das sich Ändern des CurrentStopIndex 

verwendet werden. 

kein direktes Äqivalent in IBIS-IP

010h

xT Fahrgastinformation Anzeige der Nächsten Haltestelle als aktuelle 

Haltestelle (Fortschaltung vor erreichen der 

Haltestelle)

CustomerInformationService

CustomerInformationService

CustomerInformationService.GetAllData

CustomerInformationService.GetAllData

CustomerInformationService.AllData

StopInformationStructure

CurrentStopIndex

StopRef

StopName

StopAlternativeName

Der CurrentStopIndex  dient als Verweis auf die 

entsprechende StopInformationStructure in der 

StopSequenzStructure. 

010I

xSH Fahrgastinformation FGI Statusabfrage 6 110

I

xZ Quittung auf 

Statusabfrage

"0" fehlerfreier Zustand

"6" Störung, außer Betrieb

"7" keine Daten 

vorhanden

DeviceManagementService DeviceManagementService.GetDeviceStatus DeviceManagementService.GetDeviceStatusResponseStructure DeviceState Aufruf der Operartion bedingt automatisch eine Antwort. 

Addressierung erfolgt über IP-Adresse. Siehe auch DS 110 

(Antwort) 

H FGI Nummer (1-16)

11 yO8H Fehlererfassungsgerät Ortscode (16 Bit) zyklisch 6 keine

ZUB Wegzähler (16 Bit)

011a y8Z Funkgerät-Stellwerk Kennung Anschaltbereich zyklisch 6 keine
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011b

yF2H Funkgerät Betriebszustand

z.B.: 0 = Datenfunk

          1 = Rückfallbetrieb

          2 = Sprachbetrieb

DeviceManagementService DeviceManagementService.GetDeviceStatus DeviceManagementService.GetDeviceStatusResponseStructure DeviceState Aufruf der Operartion bedingt automatisch eine Antwort. 

Adressierung erfolgt über IP-Adresse. Es können bei IBIS-IP 

nicht alle Zustände abgebildet werden. Über das 

Abboverfahren kann der Zustand bei Änderung automatsich 

übertragen werden.

Enimerations für diesen Datensatz eventuell 

erweitern.

011c

y Funkgerät, Fahrtenschreiber Nenne Status zyklisch 1 111c yZ Quittung mit Z = Status

0: Gerät intakt

1: Gerät defekt

DeviceManagementService DeviceManagementService.GetDeviceStatus DeviceManagementService.GetDeviceStatusResponseStructure DeviceState Aufruf der Operartion bedingt automatisch eine Antwort. 

Addressierung erfolgt über IP-Adresse. Siehe auch DS 111c 

(Antwort) 

012a

rC ZUB Rückspeisezustand

C = A: Aus

       E: Ein

zyklisch 6

013a
oCW8H ZUB Ortscode + Wegzähler 

(1 m)

zyklisch 6

013b oCLO2Z Funkgerät Linienkennung 2 Ziffern zyklisch und bei Änderung 6

20

aH Anzeigen(innen und außen) Status-Abfrage zyklisch 1 120 aZ Quittung mit Z = Status DeviceManagementService DeviceManagementService.GetDeviceStatus DeviceManagementService.GetDeviceStatusResponseStructure DeviceState Aufruf der Operartion bedingt automatisch eine Antwort. 

Addressierung erfolgt über IP-Adresse. Siehe auch DS 120 

(Antwort) 

H Adresse (1...?)

201

aVH Anzeigen(innen und außen) Versionsabfrage 1201 aV6C Aktuelle Version DeviceManagementService DeviceManagementService.GetDeviceInformation DeviceInformationStructure DataVersionList Aufruf der Operartion bedingt automatisch eine Antwort. 

Addressierung erfolgt über IP-Adresse. Siehe auch DS 1201 

(Antwort). Es werden alle Softwareversionen in einer Liste 

übertragen.

H Adresse (1...?)

21

aAHHnC Aussenanzeigen Text Ziel, Fahrweg bei Änderung 1 120 aZ Quittung mit Z = Status CustomerInformationService CustomerInformationService.GetAllData DestinationStructure

LineInformationStructure

DestinationRef

DestinationName

DestinationShortName

LineNumber

LineName

LineShortName

CustomerInformationService CustomerInformationService.GetCurrentDisplayContent DestinationStructure

LineInformationStructure

DestinationRef

DestinationName

DestinationShortName

LineNumber

LineName

LineShortName

H Adresse (1 ...?)

HnC Inhalt wie DS003a

021a

aLHHHnC Streckenverlaufsanzeigen Übertragung Haltestellennamen und 

Umsteigehinweise

CustomerInformationService

CustomerInformationService

CustomerInformationService.GetAllData

CustomerInformationService.GetAllData

CustomerInformationService.AllData

StopInformationStructure

CurrentStopIndex

StopRef

StopName

StopAlternativeName

ConnectionStructure

Der CurrentStopIndex  dient als Verweis auf die 

entsprechende StopInformationStructure in der 

StopSequenzStructure. In der in der 

StopInformationStructure sind die ConnectionStructure die 

Umsteiegtexte enthalten.

CustomerInformationService CustomerInformationService.GetAllData ConnectionStructure Connection (DisplayConntent) Bei dieser Operation werden die Umsteigetexte für die 

aktuelle Haltstelle übertragen. Nicht enthalten ist in diesem 

Fall der Haltestellenname.

H1 Adresse

H2H3 Faktor für Länge der Daten

n H2*16 + H3*1

n

C

Daten

021b

aAH1H2H3n Haltestellenname und 

Umsteigehinweise

H1: Datensatzlänge in 

        16C

H3H4: Datensatzlänge in

            H3*16+ H4*16

CustomerInformationService

CustomerInformationService

CustomerInformationService.GetAllData

CustomerInformationService.GetAllData

CustomerInformationService.AllData

StopInformationStructure

CurrentStopIndex

StopRef

StopName

StopAlternativeName

ConnectionStructure

Der CurrentStopIndex  dient als Verweis auf die 

entsprechende StopInformationStructure in der 

StopSequenzStructure. In der in der 

StopInformationStructure sind die ConnectionStructure die 

Umsteiegtexte enthalten.

CustomerInformationService CustomerInformationService.GetAllData ConnectionStructure Connection (DisplayConntent) Bei dieser Operation werden die Umsteigetexte für die 

aktuelle Haltstelle übertragen. Nicht enthalten ist in diesem 

Fall der Haltestellenname.

C

021c

aX Ansteuerung Perlschnur 120 aZ Quittung mit Z = Status DeviceManagementService DeviceManagementService.GetDeviceStatus DeviceManagementService.GetDeviceStatusResponseStructure DeviceState Aufruf der Operartion bedingt automatisch eine Antwort. 

Addressierung erfolgt über IP-Adresse. Siehe auch DS 120 

(Antwort) 

30

hS Haltestellen- Ansage- Gerät Status-Abfrage zyklisch 1 130 hZ Quittung mit Z = Status DeviceManagementService DeviceManagementService.GetDeviceStatus DeviceManagementService.GetDeviceStatusResponseStructure DeviceState Aufruf der Operartion bedingt automatisch eine Antwort. 

Addressierung erfolgt über IP-Adresse. Siehe auch DS 130 

(Antwort) 

301

hV Haltestellen- Ansage- Gerät (HAG)

Haltestellen-Informations- Gerät 

(HIG)

Versions-Abfrage 1301 hV6C Aktuelle Verion (Inhalte 

siehe unten

DeviceManagementService DeviceManagementService.GetDeviceInformation DeviceInformationStructure DataVersionList Aufruf der Operartion bedingt automatisch eine Antwort. 

Addressierung erfolgt über IP-Adresse. Siehe auch DS 301 

(Antwort). Es werden alle Softwareversionen in einer Liste 

übertragen.

31 hM HAG / HIG Monitor (stumme Fortsch.) 130 hZ Quittung mit Z = Status

32 hN HAG / HIG Nächste Haltestelle 130 hZ Quittung mit Z = Status

33 hR HAG / HIG Haltestelle repitieren 130 hZ Quittung mit Z = Status

34

hC HIG Sende Text (Hst.-Name) Nach DS 031 bis 033

versetzt um Zeitbedarf für DS 

130

134 h16C Name der nächsten 

Haltestelle

NetworkLocationService

CustomerInformationService CustomerInformationService.GetAllData

NetworkLocationService.DataStructure

StopInformationStructure

NextStopPointRef

StopRef

StopName

StopAlternativeName

Kann über 2 Abfragen realisiert werden. Der Dienst 

"NetworkLocationService" ist ein UDP-Dienst und hat somit 

keine Operation. Die in der 

NetworkLocationService.DataStructure übertragene 

NextStopPointRef dient als Refernz zu der im 

CustumerInformationService enthaltenen StopRef in der 

StopInformationStructure. Aus dieser kann dann der 

Information geholt werden. Siehe auch DS 134 (Antwort). 

35

hD HIG Sende Haltestellendaten

(z.B. Tarifmerkmale)

Nach DS 134 bei 

Notwendigkeit

135 h10H3C Daten für Entwerter, 

Haltestellenanzeigen, Ziel-

Angabe

CustomerInformationService

TicketingService

CustomerInformationService.GetAllData

TicketingService.GetTariffInformationResponse

LineInformationStructure LineNumber

LineName

LineShortName

Die Anfragen bedingen eine automatische Antwort. Da die 

Antwort auf DS 35 im IBIS kundenspezifisch ist, existiert kein 

direktes Äquvalent in IBIS-IP. Die notwendigen Daten 

müssen aus den verschienden Diensten und deren 

Operationen nach Kundenwunsch herausgesuchet werden. 

Daher können die hier aufgeführten Dienste und deren 

Operationen nur als mögliche Varinate gelten. Siehe auch 

DS 135 (Antwort)

Richtung in IBIS-IP nicht enthalten

CustomerInformationService CustomerInformationService.GetAllData CustomerInformationService.AllData 

StopInformationStructure

CurrentStopIndex

StopRef

StopName

StopAlternativeName

Der CurrentStopIndex  dient als Verweis auf die 

entsprechende StopInformationStructure in der 

StopSequenzStructure. 

TicketingService TicketingService.GetTariffInformationResponse StopPointTariffInformationStructure FareZoneID

36

hP4Z HAG / HIG Nummer der nächsten Haltestelle 130 hZ Quittung mit Z = Status NetworkLocationService

CustomerInformationService CustomerInformationService.GetAllData

NetworkLocationService.DataStructure

StopInformationStructure

NextStopPointRef

StopRef

StopName

StopAlternativeName

Der Dienst "NetworkLocationService" ist ein UDP-Dienst 

und hat somit keine Operation. Die in der 

NetworkLocationService.DataStructure übertragene 

NextStopPointRef dient als Refernz zu der im 

CustumerInformationService enthaltenen StopRef in der 

StopInformationStructure. Aus dieser kann dann der 

Information geholt werden.

036a

hE8Z HAG erweiterte Hst.-Ansage 130 hZ Quittung mit Z = Status NetworkLocationService

CustomerInformationService CustomerInformationService.GetAllData

NetworkLocationService.DataStructure

StopInformationStructure

NextStopPointRef

StopRef

StopName

StopAlternativeName

AnnouncementStructure

Der Dienst "NetworkLocationService" ist ein UDP-Dienst 

und hat somit keine Operation. Die in der 

NetworkLocationService.DataStructure übertragene 

NextStopPointRef dient als Refernz zu der im 

CustumerInformationService enthaltenen StopRef in der 

StopInformationStructure. Aus dieser kann dann der 

Information geholt werden.  In  der zur 

StopInformationStructure gehöhrenden 

AnnouncementStructure beinhaltet zusätzliche Ansage- und  

Anzeigetexte.

Nur die Nummer ist verfügbar

Z1...4 Nummer der nächsten Haltestelle

Z5...8 Ergänzungs-Ansage

"000" keine Ergänzungs-Ansage

37
hM4Z HAG / HIG Nummer der nächsten Haltestelle - Stumme 

Ansage

130 hZ Quittung mit Z = Status



lfd. Nr.

Aufruf-Codierung bestimmt für Inhalt Sendekriterium Anz./ 

Min

Antwort

lfd. Nr.

Antwort-

Codierung

Bemerkung für IBIS IBIS-IP

Dienst

IBIS-IP

Operation

IBIS-IP

Datenstruktur

IBIS-IP

Datenfelder

Hinweise zur Migration Bemerkung  IBIS-IP

38 rLHZZZ ELA Lautstärke

038a rAH ELA Pfadumschaltung

038b

rEV ELA Versionsabfrage rE8C DeviceManagementService DeviceManagementService.GetDeviceInformation DeviceInformationStructure DataVersionList Aufruf der Operartion bedingt automatisch eine Antwort. 

Addressierung erfolgt über IP-Adresse. Es werden alle 

Softwareversionen in einer Liste übertragen.

038c
rES ELA Status rESZ DeviceManagementService DeviceManagementService.GetDeviceStatus DeviceManagementService.GetDeviceStatusResponseStructure DeviceState Aufruf der Operartion bedingt automatisch eine Antwort. 

Addressierung erfolgt über IP-Adresse. 

038d rEP ELA Parameter speichern rESZ

39

hAHnC Haltestellenansage Ansagetext

H=Anzahl 16 Byte Blöcke nC=Text

hZ CustomerInformationService CustomerInformationService.GetDataResponse CustomerInformationService.AllData 

StopInformationStructure

CurrentStopIndex

StopRef

StopName

StopAlternativeName

AnnouncementStructure

Der CurrentStopIndex  dient als Verweis auf die 

entsprechende StopInformationStructure in der 

StopSequenzStructure. In  der zur StopInformationStructure 

gehöhrenden AnnouncementStructure beinhaltet zusätzliche 

Ansage- und  Anzeigetexte.

039a hLZZZ Haltestellenansage Lautstärke hZ

039b

hTZZnZ Haltestellenansage Ansagetext

H=Anzahl 16 Byte Blöcke nC=Text

H=Anzahl der Bytes incl. ZZ 

nZ=Konfigurationsdaten

hZ CustomerInformationService CustomerInformationService.GetDataResponse CustomerInformationService.AllData 

StopInformationStructure

CurrentStopIndex

StopRef

StopName

StopAlternativeName

AnnouncementStructure

Der CurrentStopIndex  dient als Verweis auf die 

entsprechende StopInformationStructure in der 

StopSequenzStructure. In  der zur StopInformationStructure 

gehöhrenden AnnouncementStructure beinhaltet zusätzliche 

Ansage- und  Anzeigetexte.

ohne Konfigurationsdaten

040a

mSC Fahrerterminal A, Eingabe Status-

Abfrage (im Kompaktgerät integr.)

140a,

141a,

142a

siehe Datensatz-

beschreibung 

unten

C Terminal Steuerzeichen

"0" Nicht blinken, keinen DS

empfangen, Funktionsmodus

"1" dito, Ziffernmodus

"2" DS empfangen, Funktionsmodus

"3" dito, Ziffernmodus

"4" Blinkende Darstellung keinen DS empfangen

"5" dito. Ziffernmodus

"6" DS empfangen Funktionsmodus

"7" dito, Ziffernmodus

"8" Tastaturabfrage Slave

040b
tSC Fahrerterminal B Satus-Abfrage zyklisch wenn akt. 60 140 tO Keine Eing. erfolgt

C C = Terminalsteuerz. zyklisch wenn pass. 6 141 tA Nicht aktiv geschaltet

142 tCnZ Eingabe erfolgt mit C = 

Funktionscode, gef. 

eingeg. Zahlenwert

143 tR Reset (n = 0 ... 5)

144 tK Ausweis-Karte ist gesteckt 

oder gezogen worden

040c tPC Fahrerterminal B Ausweis-Leser-Abfrage IBIS 145 tP8Z Übertrage Daten

041a

mVS Fahrerterminal A, Anzeige Versions-

Abfrage

143a Versionstext DeviceManagementService DeviceManagementService.GetDeviceInformation DeviceInformationStructure DataVersionList Aufruf der Operartion bedingt automatisch eine Antwort. 

Addressierung erfolgt über IP-Adresse. Siehe auch DS 143a 

(Antwort). Es werden alle Softwareversionen in einer Liste 

übertragen.

43

mACHHH Fahrerterminal A Blinken Ein oder Aus 140a siehe Datensatz-

beschreibung 

unten

C Terminal Steuerzeichen 141a

HHH Positionierung 142a

H1 Anzahl Stellen +1

H2 Zeilennummer

"0" oberste Zeile

H3 Position in Zeile (0...?)

043b
tACHHH Fahrerterminal B Blinken Ein oder Aus Tastenbetätigung 1 140-144 siehe Antwort 

DS40b

044a

mCCHHHnC Fahrerterminal A Blinken Ein oder Aus 140a siehe Datensatzbe-

schreibung unten

C Terminal Steuerzeichen 141a

HHH Positionierung 142a

n Anzahl Zeichen (1...16) (Zeichen, die nicht in 

die Zeile passen, werden ignoriert) oberste 

Zeile Position in Zeile (0...?)

044b
tCCHHHn.C Fahrerterminal B Schreibe Text IBIS 140-144 siehe Antwort 

DS40b

045a mKCH Fahrerterminal A Blinken Ein oder Aus

C Terminal Steuerzeichen

H Anzahl (0...? = 1 bis 16)

045b
tKCH Fahrerterminal B Summer betätigen BON/IBIS 1 140-144 siehe Antwort 

DS40b

C Terminal Steuerzeichen

H Anzahl (0...? = 1 bis 16)

046b
tUCHH Fahrerterminal B Cursor Ein oder Aus IBIS 1 140-144 siehe Antwort 

DS40b

046c

tVC Fahrerterminal B Versionsabfrage Initialisierung 146b tV15C Versionstext DeviceManagementService DeviceManagementService.GetDeviceInformation DeviceInformationStructure DataVersionList Aufruf der Operartion bedingt automatisch eine Antwort. 

Addressierung erfolgt über IP-Adresse. Siehe auch DS 146b 

(Antwort). Es werden alle Softwareversionen in einer Liste 

übertragen.

046d
tTC Fahrerterminal B Testfunktion Ein Testschalter Ein 140-144 siehe Antwort 

DS40b

046e
tNC Fahrerterminal B Testfunktion Aus Testschalter Aus 140-144 siehe Antwort 

DS40b

046f
tFC5Z Fahrerterminal B Fahrplanabweichung 140-144 siehe Antwort 

DS40b

040a -

046a

m ..... Fahrerterminal A wie DS 404b bis 046b 140a-

144a

m ...... wie DS 140 - 144

50

pS Ausweisleser Statusabfrage zyklisch 6 150 pSZ Quittung mit Z= Status DeviceManagementService DeviceManagementService.GetDeviceStatus DeviceManagementService.GetDeviceStatusResponseStructure DeviceState Aufruf der Operartion bedingt automatisch eine Antwort. 

Addressierung erfolgt über IP-Adresse. Siehe auch DS 150 

(Antwort) 

501

pV Ausweisleser Versions-Abfrage 1501 pVZ Quittung mit Z= Status DeviceManagementService DeviceManagementService.GetDeviceInformation DeviceInformationStructure DataVersionList Aufruf der Operartion bedingt automatisch eine Antwort. 

Addressierung erfolgt über IP-Adresse. Siehe auch DS 1501 

(Antwort). Es werden alle Softwareversionen in einer Liste 

übertragen.

51
pD Ausweisleser Daten-Abfrage Empfang von DS 150 mit

Status Z = 1 bzw. 2

1 151 pD5Z Personalnummer

55

fCS Fehlererfassungssystem Status-Abfrage

Fahrtrichtung (A oder B)

zyklisch 6 155 fSZ Quittung mit 

Z = Nenne Status

DeviceManagementService DeviceManagementService.GetDeviceStatus DeviceManagementService.GetDeviceStatusResponseStructure DeviceState Aufruf der Operartion bedingt automatisch eine Antwort. 

Addressierung erfolgt über IP-Adresse. Siehe auch DS 155 

(Antwort) 

C

551

fCV Fehlererfassungssystem Versions-Abfrage 1551 fV6C Vers. Nr. 6 Zeichen DeviceManagementService DeviceManagementService.GetDeviceInformation DeviceInformationStructure DataVersionList Aufruf der Operartion bedingt automatisch eine Antwort. 

Addressierung erfolgt über IP-Adresse. Siehe auch DS 

1551b (Antwort). Es werden alle Softwareversionen in einer 

Liste übertragen.

56
fCD Fehlererfassungssystem Fehlergruppe abfragen Empfang von DS 155 

mit Status Z = 1 oder 3

1 156 fDZ Fehlergruppe mit 

Z = 1 ... 8

056a fCB Fehlererfassungssystem Fehler abfragen Statusmeldung 1 oder 3 fB8H 8H: 32 Fehlerbit



lfd. Nr.

Aufruf-Codierung bestimmt für Inhalt Sendekriterium Anz./ 

Min

Antwort

lfd. Nr.

Antwort-

Codierung

Bemerkung für IBIS IBIS-IP

Dienst

IBIS-IP

Operation

IBIS-IP

Datenstruktur

IBIS-IP

Datenfelder

Hinweise zur Migration Bemerkung  IBIS-IP

57

fCC Fehlererfassungssystem Fehlertext abfragen 157 f16C DeviceManagementService DeviceManagementService.GetDeviceErrorMessages MessageStructure MessageText Aufruf der Operartion bedingt automatisch eine Antwort. 

Addressierung erfolgt über IP-Adresse. Siehe auch DS 157 

(Antwort). Es werden die letzten 10 aufgetretenen Fehler in 

Textform übertragen.

571

fC Fehlererfassungssystem Fehlertext abfragen Empfang von DS 155 

mit Status Z = 1 oder 3

1 157 f16C anzuzeig. Fehlermeldung DeviceManagementService DeviceManagementService.GetDeviceErrorMessages MessageStructure MessageText Aufruf der Operartion bedingt automatisch eine Antwort. 

Addressierung erfolgt über IP-Adresse. Siehe auch DS 157 

(Antwort). Es werden die letzten 10 aufgetretenen Fehler in 

Textform übertragen.

60

oCS Ortungseinrichtung induktive 

Zugbeeinflussung

Status-Abfrage zyklisch 6 160 oSZ Quittung mit Z = Status DeviceManagementService DeviceManagementService.GetDeviceStatus DeviceManagementService.GetDeviceStatusResponseStructure DeviceState Aufruf der Operartion bedingt automatisch eine Antwort. 

Addressierung erfolgt über IP-Adresse. Siehe auch DS 160 

(Antwort) 

C Fahrtrichtung

"A" Fahrtrichtung A

"B" Fahrtrichtung B

"C" Adresse: ZUB

601

oCV Ortungseinrichtung Versions-Abfrage

wie DS060

Intialisierung 1601 oV16C Versions-Text DeviceManagementService DeviceManagementService.GetDeviceInformation DeviceInformationStructure DataVersionList Aufruf der Operartion bedingt automatisch eine Antwort. 

Addressierung erfolgt über IP-Adresse. Siehe auch DS 1601 

(Antwort). Es werden alle Softwareversionen in einer Liste 

übertragen.

C

61

oCD Ortungseinrichtung Daten-Abfrage

wie DS060

auf Interrupt 1 161 oD8H empfangener Datensatz

gem. VÖV-Schrift 04.05.2

C

62

oCRZ Ortungseinrichtung Richtung anweisen Tastenbetätigung oder Weg 1 160 oSZ Quittung mit Z = Status

C Fahrtrichtung wie DS060

Z Richtungs-Steuerzeichen

Ohne Verspätung:

"0" keine Anforderung

"1" Richtung "gerade aus"

"2" Richtung "links"

"3" Richtung "rechts"

Mit Verspätung:

"4" keine Anforderung

"5" Richtung "gerade aus"

"6" Richtung "links"

"7" Richtung "rechts"

621
oCRZ Weichensteuerung Richtung anweisen, Steuerung (Inhalt 

abweichend von DS062)

Tastenbetätigung oder Weg 1 160 oSZ Quittung mit Z = Status

C Fahrtrichtung wie DS060 0=kein Weichenbefehl 

gesp.

Z Richtungs-Steuerzeichen 160 oSZ 1=gesp. Weichenbefehl 

ger.
"0" Statusabfrage 2=gesp. Weichenbefehl  li.

"1" Richtung "gerade aus" 3=gesp. Weichenbefehl 

re.

"2" Richtung "links" 4=kein Weichenbefehl 

angen.

"3" Richtung "rechts" 5=gesp. Weichenbefehl 

SON

"4" Anmeldung 9=Weichensteuergerät 

defekt

"5" Sonderbefehl

63 oCE IR-Bakenlesegerät Sender wieder einschalten 160 oSZ Quittung mit Z = Status

C Fahrtrichtung wie DS060

64 oCA IR-Bakenlesegerät Sender ausschalten nach Abschalten eines 160 oSZ Quittung mit Z = Status

C Fahrtrichtung wie DS060 Führerstandes

064a oCT induktive Zugbeeinflussung Nenne Text auf Interrupt (Status = 3) 164a oT16C Text 16 Zeichen

064b oCT17H Tankdatenerfassung Fahrzeugdaten

C Fahrtrichtung wie DS060

17H:

SS Tankbakennummer

FFF Fahrzeugidentifikation

TTTTT

T

Tachometerstand (km)

PPPPP

P

Projektspezifische Daten

65 oCF16C induktive Zugbeeinflussung Fehlermeldung Nach DS 157 160 oSZ Quittung mit Z = Status

16C anwendungsspez. Fehlermeldungen

066a
oCS2H induktive Zugbeeinflussung Statusabfrage mit Stützer- Zustand zyklisch 6 166a oS2H Stellung der Stützerrelais

066b
oCZ Z induktive Zugbeeinflussung 0 = ZSG Fehlerspeicher ausschalten

1 = ZSG Fehlerspeicher einschalten

nach passieren der 

entsprechenden Bake

166b oS1 Zustand Fehlerspeicher

066c oCT3H5Z8H2H IR-Bakenlesegerät zyklisch 1 160 oSZ Quittung mit Z = Status

3H Fahrzeugnummer

5Z Kilometerstand

8

H

FERM (Fehlergruppe)

2H Fehlermeldung

C Fahrtrichtung A oder B

066d oCL5Z IR-Bakenlesegerät Betriebshof

5Z Linie/Kurs-Kennung

C Fahrtrichtung A oder B

066e oCO20Z IR-Bakenlesegerät Betriebshof

20Z Betriebshof-Daten

C Fahrtrichtung A oder B

066f oRKn(3H7Z) IR-Bakenlesegerät Fahrzeugadresse Betriebshof

n = 1...4 Kilometerstand

066g
oCFZ IR-Bakenlesegerät Z: Fahrzeugtyp für Bakenunterscheidung Nach Initialisierung des FLG 160 oSZ Quittung mit Z = Status

066h oCM8Z IMU/LZB Kilometerstand für IMU zyklisch

8Z Kilometerstand

066i oCHZ ZSG Haltestelle 0 = lang/1=kurz nach passieren der ent- 160 oSZ Quittung mit Z = Status

H1 Haltestelle lang

H2 Haltestelle kurz

066j oCPZ ZSG Licht  0 = Aus/1 = Ein nach passieren der ent- 160 oSZ Quittung mit Z = Status

Z0 Licht aus

Z1 Licht ein

70

gZ Entwerter, Fahrausweisdrucker, 

Fahrkartenautomat

Status-Abfrage ohne Kennbuchstabe S!) zyklisch 6 170 gZ Quittung mit Z = Status DeviceManagementService DeviceManagementService.GetDeviceStatus DeviceManagementService.GetDeviceStatusResponseStructure DeviceState Aufruf der Operartion bedingt automatisch eine Antwort. 

Addressierung erfolgt über IP-Adresse. Siehe auch DS 170 

(Antwort) 

Z Adresse (1...8)

700

gZS Entwerter, Fahrausweisdrucker, 

Fahrkartenautomat

Status-Abfrage 170 gZ Quittung mit Z = Status DeviceManagementService DeviceManagementService.GetDeviceStatus DeviceManagementService.GetDeviceStatusResponseStructure DeviceState Aufruf der Operartion bedingt automatisch eine Antwort. 

Addressierung erfolgt über IP-Adresse. Siehe auch DS 170 

(Antwort) 



lfd. Nr.

Aufruf-Codierung bestimmt für Inhalt Sendekriterium Anz./ 
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IBIS-IP
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IBIS-IP
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IBIS-IP

Datenfelder

Hinweise zur Migration Bemerkung  IBIS-IP

701

gZV Entwerter, Fahrausweisdrucker, 

Fahrkartenautomat

Versions-Abfrage (nur bei Verwendung von 

DS0700!)

1701 gV6C aktuelle Version DeviceManagementService DeviceManagementService.GetDeviceInformation DeviceInformationStructure DataVersionList Aufruf der Operartion bedingt automatisch eine Antwort. 

Addressierung erfolgt über IP-Adresse. Siehe auch DS 1701 

(Antwort). Es werden alle Softwareversionen in einer Liste 

übertragen.

070a

gP5H2HnH Entwerter, Fahrausweisdrucker, 

Fahrkartenautomat

Perlschnur-Daten für Automat CustomerInformationService CustomerInformationService.GetAllData CustomerInformationService.AllData alle Die Antwortstruktur "CustomerInformationService.AllData" 

des CustumerInformationService beinhaltet alle 

Informationen diese IBIS-Datensatzes.

5H Zugnummer

2H Anzahl der folgenden Haltestellen

n

H

n*Haltestellen-Nr a 5 Hex-Zeichen

070b

gH2Z Entwerter, Fahrausweisdrucker, 

Fahrkartenautomat

Perlschnur-Haltestelle CustomerInformationService

CustomerInformationService

CustomerInformationService.GetAllData

CustomerInformationService.GetAllData

CustomerInformationService.AllData

StopInformationStructure

CurrentStopIndex

StopRef

StopName

StopAlternativeName

Der CurrentStopIndex  dient als Verweis auf die 

entsprechende StopInformationStructure in der 

StopSequenzStructure. Ja nach Umsetzung ist hier der 

CurrentStopIndex oder die StopRef zu verwenden. 

Z1,2 Nummer der akt. Haltestelle a.d. Perlschnur

070c
gHC Statusabfrage Entwerter mit 

Kommando

Kommando 1,2,3,4 oder R

C=Kommando

80
bT Besetzungs-Erfassungsgerät, 

Fahrgastzählgerät

Messung vorbereiten (Tür öffnen) Türen öffnen 1 181 bC C = Typ der Einricht.

801

bV Besetzungs-Erfassungsgerät, 

Fahrgastzählgerät

Versions-Abfrage 1801 bV6C aktuelle Version DeviceManagementService DeviceManagementService.GetDeviceInformation DeviceInformationStructure DataVersionList Aufruf der Operartion bedingt automatisch eine Antwort. 

Addressierung erfolgt über IP-Adresse. Siehe auch DS 1801 

(Antwort). Es werden alle Softwareversionen in einer Liste 

übertragen.

080a
bTH Besetzungs-Erfassungsgerät, 

Fahrgastzählgerät

Messung vorbereiten Türen öffnen 1 181 bF F = Fahrgastzählung

H Adresse (1...8)

81
bM Besetzungs-Erfassungsgerät, 

Fahrgastzählgerät

Messung ausführen (Tür hat geschlossen) Türen schließen 1 181 bF F = Fahrgastzählung

081a
bMH Besetzungs-Erfassungsgerät, 

Fahrgastzählgerät

Messung ausführen Türen schließen 1 181 bF F = Fahrgastzählung

H Adresse (1...8)

82
bF Besetzungs-Erfassungsgerät, 

Fahrgastzählgerät

Fahrt aufgenommen Wegimpulse nach Tür 181 bF F = Fahrgastzählung

082a
bFH Besetzungs-Erfassungsgerät, 

Fahrgastzählgerät

Fahrt erkannt Wegimpulse nach Tür 1 181 bF F = Fahrgastzählung

H Adresse (1...8)

83
bE Besetzungs- Erfassungsgerät, 

Fahrgastzählgerät

Meßergebnis abfragen Zeit nach DS 081 1 182 bZ Besetztgrad mit Z = 0...5 

Fahrgastzahlen mit

183 b4H 2H = Einst.,

2H = Ausst.

083a

bEH Besetzungs- Erfassungsgerät, 

Fahrgastzählgerät

Nenne-Mess-Ergebnis Z = 1 im DS 184 1 183 b4H Fahrgastzahlen mit 

(Adressbereich erweitert)

2H = Einst.,

2H = Ausst.

H Adresse (1…15)

083b bZH Fahrgastzählgerät Abfrage Zwischenergebnis

84

bSH Besetzungs- Erfassungsgerät, 

Fahrgastzählgerät

Status-Abfrage zyklisch 6 184 bSZ Z = Status

1 = neue Daten

2 = Messung noch nicht 

beendet

3 = Gerät gestört

DeviceManagementService DeviceManagementService.GetDeviceStatus DeviceManagementService.GetDeviceStatusResponseStructure DeviceState Aufruf der Operartion bedingt automatisch eine Antwort. 

Addressierung erfolgt über IP-Adresse. Siehe auch DS 184 

(Antwort) 

H Adresse (1...8)

084a
bS Besetzungs- Erfassungsgerät, 

Fahrgastzählgerät

Nenne Status zyklisch 6 184 bSZ Z = Status

0 = i. O.

1 = neue Daten

DeviceManagementService DeviceManagementService.GetDeviceStatus DeviceManagementService.GetDeviceStatusResponseStructure DeviceState Aufruf der Operartion bedingt automatisch eine Antwort. 

Addressierung erfolgt über IP-Adresse. Siehe auch DS 184 

(Antwort) 
084b

bI Besetzungs- Erfassungsgerät, 

Fahrgastzählgerät

Intialisierung IBIS 181 bF

85

bGH Fahrgastzählgerät mit 

Größenmessung

Nenne Mess-Ergebnis Z=1 im DS 184 1 185 b8H Fahrgastzahlen mit

2H=Ensteiger klein

2H=Aussteiger klein

2H=Einsteiger  groß

2H=Aussteiger groß

H Adresse (1…15)

085a
bN Besetzung, Eichmessung durchführen

90 cT Ladegerät Datum und Uhrzeit laden 190 cU6Z Uhrzeit (hh mm ss)

191 cD6Z Datum (TT MM JJ)

192 cS4Z Beg. Somzeit (TT MM)

193 cM4Z Ende Somzeit (TT MM)

090a

cTZ Prüfstecker Lade Uhrzeit, Datum

Z = Quittung 0 = falsch

1 = i. O.

Testbetrieb zyklisch 190 cU6Z Uhrzeit (hh mm ss)

191 cD6Z Datum (TT MM JJ)

192 cS4Z Beg. Somzeit (TT MM)

193 cM4Z Ende Somzeit (TT MM)

095a cF Funkuhr Nenne Aufrüsten 195 cF13Z Datum, Uhrzeit

99 cS Ladegerät Parameterfeld laden 199

099a

cSZ Prüfstecker Lade Speicher

Z = Quittung 0 = falsch

1 = i. O.

Testbetrieb 199 cL6H anwenderspez. Daten 

laden (alle Zeichen)

100a qCS FAG Statusabfrage zyklisch 6 qCZ Status

C C: Fahrtrichtung A oder B

100b qCC5ZnC FAG Anzeigetext auf FAG bei Textänderung qCZ

5Z 5Z: Textplazierung

ZZ: Anzahl der anzuzeigenden Zeichen

Z: Zeile (0...3)

ZZ: Position in Zeile, ab der der Eintrag erfolgt

n

C

Textzeichen (1...40)

40C: Text

100c qCA FAG 3. und 4. Zeile auf FAG löschen qCZ

100d
qCBHH FAG Befehlsübertragung (VDV-Fahrerarbeitsplatz 

KOM)

H1 Schaltbefehl (z.B. 0=Licht, 1=Russfilter)

H2 Schaltzustand (0=AUS, 1=Ein)

101a
rWZS Wagenbus-Controller Status-Abfrage 60 rWSZ Status DeviceManagementService DeviceManagementService.GetDeviceStatus DeviceManagementService.GetDeviceStatusResponseStructure DeviceState Aufruf der Operartion bedingt automatisch eine Antwort. 

Addressierung erfolgt über IP-Adresse.  

rWT3H

rWD4H

rWL3H

rWB3H

101b rWDS2H Wagenbus-Controller Abfrage der Eingänge rWD4H

101c rWBN3H Wagenbus-Controller Zähler nullen rWS1

101d rWBNA Wagenbus-Controller Alle Zähler nullen rWS1

101e rWO4H Wagenbus-Controller Ausgang setzen rWS1

101f rWP4H Wagenbus-Controller Impuls ausgeben



lfd. Nr.
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102a

rDZZHHnH Funkmodem ITCS-Datensatz

ZZ=Kennummer

HH=Anzahl folgender Zeichen

nH=kann Ziffern, Hexziffern oder Zeichen 

enthalten

rSH

102b
rTZZ Funkmodem Funksteuerung

ZZ=Steuercode

rSH

102c

rFnH Funkmodem LSA-Steuerung

nH= Inhalt R09.12-18 Länge je nach LSA- 

Datensatz

rSH

102d

rV Funkmodem Versionsabfrage rV8C DeviceManagementService DeviceManagementService.GetDeviceInformation DeviceInformationStructure DataVersionList Aufruf der Operartion bedingt automatisch eine Antwort. 

Addressierung erfolgt über IP-Adresse.  Es werden alle 

Softwareversionen in einer Liste übertragen.

110a
qCSZ FAG Antwortdatensatz DeviceManagementService DeviceManagementService.GetDeviceStatus DeviceManagementService.GetDeviceStatusResponseStructure DeviceState Aufruf der Operartion bedingt automatisch eine Antwort. 

Siehe auch DS 10 (Abfrage)

Z Status

"0" Gerät intakt, kein Fehler bekannt

110b qCT4H FAG Tastenmeldung

4H Tastenzustand (8Tasten)

Pro Taste werden 2Bit verwendet 

(Geändert,Zustand)

120

aZ Quittung und Status DeviceManagementService DeviceManagementService.GetDeviceStatus DeviceManagementService.GetDeviceStatusResponseStructure DeviceState Aufruf der Operartion bedingt automatisch eine Antwort. 

Addressierung erfolgt über IP-Adresse. Siehe auch DS 20 

(Abfrage) 

Keine Zustände für Rollbandanziegen in IBIS-

IP definiert (Rollbandanzeigen kaum noch im 

Einsatz).

"0" Gerät intakt, fehlerfreier Zustand

"1" Ziel wird gezeigt

"2" Ziel wird gesucht

"3" Störung (Ziel läuft nicht

ein)

"6" Eingabe unplausibel

"5"

"6"

"7"

1201

aV6C Aktuelle Version DeviceManagementService DeviceManagementService.GetDeviceInformation DeviceInformationStructure DataVersionList Aufruf der Operartion bedingt automatisch eine Antwort. 

Addressierung erfolgt über IP-Adresse. Siehe auch DS 201 

(Abfrage). Es werden alle Softwareversionen in einer Liste 

übertragen.

130

hZ Quittung und Status DeviceManagementService DeviceManagementService.GetDeviceStatus DeviceManagementService.GetDeviceStatusResponseStructure DeviceState Aufruf der Operartion bedingt automatisch eine Antwort. 

Addressierung erfolgt über IP-Adresse. Siehe auch DS 30 

(Abfrage) 

Keine spezifische Zustände für Anasgen in 

IBIS-IP definiert (Bandansagen kaum noch im 

Einsatz).

"0" Gerät intakt, fehlerfreier

Zustand

"1" Suchlauf

"2" Datei-Ende erreicht

"3" Undefinierter Zustand

(z.B. Kassette fehlt)

"4" Akustische Ansage gestört

"5" System-Störung

"6" Eingabe unplausibel

"7"

1301

hV6C Aktuelle Version DeviceManagementService DeviceManagementService.GetDeviceInformation DeviceInformationStructure DataVersionList Aufruf der Operartion bedingt automatisch eine Antwort. 

Addressierung erfolgt über IP-Adresse. Siehe auch DS 301 

(Abfrage). Es werden alle Softwareversionen in einer Liste 

übertragen.

134

h16C Name der nächsten Haltestelle NetworkLocationService

CustomerInformationService CustomerInformationService.GetAllData

NetworkLocationService.DataStructure

StopInformationStructure

NextStopPointRef

StopRef

StopName

StopAlternativeName

Kann über 2 Abfragen realisiert werden. Der Dienst 

"NetworkLocationService" ist ein UDP-Dienst und hat somit 

keine Operation. Die in der 

NetworkLocationService.DataStructure übertragene 

NextStopPointRef dient als Refernz zu der im 

CustumerInformationService enthaltenen StopRef in der 

StopInformationStructure. Aus dieser kann dann der 

Information geholt werden. Siehe auch DS 134 (Antwort). 

135

h10H3C haltestellenbezogene Daten Da die Antwort DS 135 auf DS 35 im IBIS kundenspezifisch 

ist, existiert kein direktes Äquvalent in IBIS-IP. 

Dienotwendigen Daten müssen aus den verschienden 

Diensten und deren Operationen nach Kundenwunsch 

herausgesuchet werden. Daher können die hier aufgeführten 

Dienste und deren Operationen nur als mögliche Varinate 

gelten.  Siehe auch DS 35 (Abfrage)

Richtung in IBIS-IP nicht enthalten

H1...6 Entwertermerkmale wie in DS004 CustomerInformationService

TicketingService

CustomerInformationService.GetAllData

CustomerInformationService.GetCurrentStopPoint

TicketingService.GetTariffInformationResponse

LineInformationStructure

StopInformationStructure

StopPointTariffInformationStructure

LineNumber

StopRef

FareZoneID

 Die notwendigen Daten müssen aus den verschienden 

Diensten und deren Operationen nach Kundenwunsch 

herausgesuchet werden. Daher können die hier aufgeführten 

Dienste und deren Operationen nur als mögliche Varinate 

gelten.

H7...10 Haltestellenname wie in DS010 CustomerInformationService

CustomerInformationService

CustomerInformationService.GetAllData

CustomerInformationService.GetAllData

CustomerInformationService.AllData

StopInformationStructure

CurrentStopIndex

StopRef

StopName

StopAlternativeName

Der CurrentStopIndex  dient als Verweis auf die 

entsprechende StopInformationStructure in der 

StopSequenzStructure. 

CCC Abkürzung der Zielbezeichnung zur Anzeige am 

Fahrerterminal

CustomerInformationService CustomerInformationService.GetAllData DestinationStructure

LineInformationStructure

DestinationRef

DestinationName

DestinationShortName

LineNumber

LineName

LineShortName

138b

rE8C ELA Antwort Versionsabfrage Empfang DS038b DeviceManagementService.DeviceHandling DeviceManagementService.DeviceHandling.GetDataRequest

DeviceManagementService.DeviceHandling.GetDataResponse GetDataResponseStructure DataVersion

138c

rESZ ELA Antwort Statusabfrage Empfang DS038c oder 

DS038d

DeviceManagementService.StatusInformation DeviceManagementService.StatusInformation.GetDataRequest

DeviceManagementService.StatusInformation.GetDataResponse GetDataResponseStructure DeviceState

139

hZ ELA Antwort Status Empfang DS039, DS039a 

oder DS039b

DeviceManagementService.StatusInformation DeviceManagementService.StatusInformation.GetDataRequest

DeviceManagementService.StatusInformation.GetDataResponse GetDataResponseStructure DeviceState

140 tO Keine Eing. erfolgt

140a mQ Quittung, keine Eingabe erfolgt

141 tA Nicht aktiv geschaltet

141a mA Quittung, Terminal nicht aktiv (TEIN=0)

142
tCnZ Eingabe erfolgt mit C = Funktionscode, gef. 

eingeg. Zahlenwert

142a mFCnZ Quittung, Eingabe erfolgt

C Funktionscode entspr. Anlage 2, Blatt 3

n Länge des Eingabefeldes

143 tR Reset (n = 0 ... 5)
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143a

mV6C Aktuelle Version DeviceManagementService DeviceManagementService.GetDeviceInformation DeviceInformationStructure DataVersionList Aufruf der Operartion bedingt automatisch eine Antwort. 

Addressierung erfolgt über IP-Adresse. Siehe auch DS 41 

(Anfrage). Es werden alle Softwareversionen in einer Liste 

übertragen.

144
tK Ausweis-Karte ist gesteckt oder gezogen 

worden

145 tP8Z Übertrage Daten

14xb

t... Antworten Fahrerterminal

B entsprechend DS140a...143a

DeviceManagementService DeviceManagementService.GetDeviceInformation DeviceInformationStructure DataVersionList Aufruf der Operartion bedingt automatisch eine Antwort. 

Addressierung erfolgt über IP-Adresse. Siehe auch DS 46 

(Anfrage). Es werden alle Softwareversionen in einer Liste 

übertragen.

150

pSZ Quittung und Status DeviceManagementService DeviceManagementService.GetDeviceStatus DeviceManagementService.GetDeviceStatusResponseStructure DeviceState Aufruf der Operartion bedingt automatisch eine Antwort. 

Addressierung erfolgt über IP-Adresse. Siehe auch DS 50 

(Anfrage) 

"0" Kein Ausweis gesteckt

"1" Ausweis gesteckt

"2" Ausweis gewechselt (bis DS051) empfangen 

wurde; dann Z=1)

"3" Störung

1501

pV6C Aktuelle Version DeviceManagementService DeviceManagementService.GetDeviceInformation DeviceInformationStructure DataVersionList Aufruf der Operartion bedingt automatisch eine Antwort. 

Addressierung erfolgt über IP-Adresse. Siehe auch DS 501 

(Anfrage). Es werden alle Softwareversionen in einer Liste 

übertragen.

151 pD5Z Personalnummer (00001...99999)

155

fSZ Quittung und Status DeviceManagementService DeviceManagementService.GetDeviceStatus DeviceManagementService.GetDeviceStatusResponseStructure DeviceState Aufruf der Operartion bedingt automatisch eine Antwort. 

Addressierung erfolgt über IP-Adresse. Siehe auch DS 55 

(Anfrage) 

Keine spezifische Zustände für 

Fehlererfassungssystem in IBIS-IP definiert.

"0" Gerät intakt, unveränderter Zustand

"1" Fehler steht an

"2" Fehlertext  steht an

"3" Fehlergruppe und -text stehen an

"4" Störung

1551

fV6C Aktuelle Version DeviceManagementService DeviceManagementService.GetDeviceInformation DeviceInformationStructure DataVersionList Aufruf der Operartion bedingt automatisch eine Antwort. 

Addressierung erfolgt über IP-Adresse. Siehe auch DS 551 

(Anfrage). Es werden alle Softwareversionen in einer Liste 

übertragen.

156 fDZ Fehlergruppe

157

fC16C Fehlertext mit 16 alphanumerischen Zeichen DeviceManagementService DeviceManagementService.GetDeviceErrorMessages MessageStructure MessageText Aufruf der Operartion bedingt automatisch eine Antwort. 

Addressierung erfolgt über IP-Adresse. Siehe auch DS 57 

und 571 (Anfrage). Es werden die letzten 10 aufgetretenen 

Fehler in Textform übertragen.

160

oSZ Quittung und Status DeviceManagementService DeviceManagementService.GetDeviceStatus DeviceManagementService.GetDeviceStatusResponseStructure DeviceState Aufruf der Operartion bedingt automatisch eine Antwort. 

Addressierung erfolgt über IP-Adresse. Siehe auch DS 60 

(Anfrage) 

Keine spezifische Zustände für 

Ortungseinrichtung der induktiven 

Zugbeeinflussung in IBIS-IP definiert.

"0" Gerät intakt, keine Information gelesen

"1" Information gelesen

"2" Information hat sich geändert (OBI steht an) bis 

DS061 empfangen wurde, dann Z=1

1601

oV6C Aktuelle Version DeviceManagementService DeviceManagementService.GetDeviceInformation DeviceInformationStructure DataVersionList Aufruf der Operartion bedingt automatisch eine Antwort. 

Addressierung erfolgt über IP-Adresse. Siehe auch DS 601 

(Anfrage). Es werden alle Softwareversionen in einer Liste 

übertragen.

161 oD8H Empfangener Datensatz

8H entsprechend VÖV-Schrift 04.05.2002

170

gZ Quittung und Status DeviceManagementService DeviceManagementService.GetDeviceStatus DeviceManagementService.GetDeviceStatusResponseStructure DeviceState Aufruf der Operartion bedingt automatisch eine Antwort. 

Addressierung erfolgt über IP-Adresse. Siehe auch DS 70 

und 700 (Antwort) 

Keine spezifische Zustände für Entwerter in 

IBIS-IP definiert.

DeviceManagementService DeviceManagementService.GetDeviceErrorMessages MessageStructure MessageText Über die Abfrage der ErroMassages kann der genaue 

Zustand ermittelt werden. Es werden immer die 10 letzten 

Fehler übertragen.

"0" Gerät intakt, fehlerfreier Zustand (auch bei auch 

bei Razzia-Schaltg.)

"1" Störung der Einstellung nach Datenversorgung

"2" Papiermangel

"3" Wechselgeldmangel

"4" Kassette voll

1701

gV6C Aktuelle Version DeviceManagementService DeviceManagementService.GetDeviceInformation DeviceInformationStructure DataVersionList Aufruf der Operartion bedingt automatisch eine Antwort. 

Addressierung erfolgt über IP-Adresse. Siehe auch DS 701 

(Anfrage). Es werden alle Softwareversionen in einer Liste 

übertragen.

1701a

gV16C Aktuelle Version 16C=Versionstext DeviceManagementService DeviceManagementService.GetDeviceInformation DeviceInformationStructure DataVersionList Aufruf der Operartion bedingt automatisch eine Antwort. 

Addressierung erfolgt über IP-Adresse. Siehe auch DS 701 

(Anfrage). Es werden alle Softwareversionen in einer Liste 

übertragen.

1801

bV6C Aktuelle Version DeviceManagementService DeviceManagementService.GetDeviceInformation DeviceInformationStructure DataVersionList Aufruf der Operartion bedingt automatisch eine Antwort. 

Addressierung erfolgt über IP-Adresse. Siehe auch DS 801 

(Anfrage). Es werden alle Softwareversionen in einer Liste 

übertragen.

181 bC Quittung und Identifizierung

"F" Fahrgastzählung

"H" Hochauflösende Gewichtserfassung beide zur 

Übertragung mit DS183

"G" Grobstufige Gewichtserfassung zur 

Übertragung mit DS182

182 bZ Besetztgrad (Relativ-Gewicht)

Z 6 Stufen (0...5 = 20...100%)

183
b4H Fahrgastzahlen bzw. hochaufgelöstes Relativ-

Gewicht

H1,2 8bit Einsteiger bzw. "00" bei Gew.-Erf.

H3,4 8bit Aussteiger bzw. 7 LSB Relativ-Gewicht

184

bSZ Quittung und Status DeviceManagementService DeviceManagementService.GetDeviceStatus DeviceManagementService.GetDeviceStatusResponseStructure DeviceState Aufruf der Operartion bedingt automatisch eine Antwort. 

Addressierung erfolgt über IP-Adresse. Siehe auch DS 84 

und 84a (Anfrage) 

Keine spezifische Zustände für 

Fahrgastzählung in IBIS-IP definiert.

"0" Messeinrichtung i.O., kein Messwert vorhanden

"1" Messergebnis vorhanden

"2" Messung gestört

185 b8H Fahrgastzähldaten

H1,2

H3,4

H5,6

H7,8

190

cU6Z Uhrzeit TimeServiceNTP Kein direktes XML-Schema sondern Network-

Timeserver mit NetworkTimeProtokoll

Z1...4 Stunde, Minute wie in DS005

Z5,6 Sekunde (00...59)

191

cD6Z Kalender-Datum TimeServiceNTP Kein direktes XML-Schema sondern Network-

Timeserver mit NetworkTimeProtokoll

Z1,2 Tag (01...31)
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Z3,4 Monat  (01...12)

Z5,6 Jahres-Zehner und -Einer

192 cS4Z nächster Beginn der Sommerzeit

4Z wie Z1 bis 4 in DS191

193 cM4Z nächstes Ende der Sommerzeit

4Z wie Z1 bis 4 in DS191

199
cL... herstellerspezifische Daten alle Zeichen außer 

"CR" erlaubt

201

lZZZ alle Fahrzeuge AD Liniennummer zyklisch und Änderung 6 CustomerInformationService CustomerInformationService.GetAllData LineInformationStructure LineNumber

LineName

LineShortName

201a

lEZZ alle Fahrzeuge AD Sonderzeichen zyklisch und Änderung 6 CustomerInformationService CustomerInformationService.GetAllData LineInformationStructure LineNumber

LineName

LineShortName

202 kZZZ alle Fahrzeuge AD Kursnummer zyklisch und Änderung 6

203

zZZZ alle Fahrzeuge AD Zielnr. zyklisch und Änderung 6 CustomerInformationService CustomerInformationService.GetAllData DestinationStructure DestinationRef

DestinationName

DestinationShortName

Keine Zielbandposition direkt vorhanden

CustomerInformationService CustomerInformationService.GetCurrentDisplayContent DestinationStructure DestinationRef

DestinationName

DestinationShortName

203b zRZZZ alle Fahrzeuge Zielnummer zur Fahrstraßen-Anforderung zyklisch und Änderung 6

203c
zIHnC alle Fahrzeuge Haltestellenname n = 4 * H zyklisch und Änderung 6 CustomerInformationService CustomerInformationService.GetCurrentStopPoint StopInformationStructure StopRef

StopName

203d zN3Z alle Fahrzeuge AD Routennummer zyklisch und Änderung 6

204

e6Z alle Fahrzeuge AD Zone, Kurzstrecke, Richtung zyklisch und Änderung 6 CustomerInformationService

TicketingService

CustomerInformationService.GetAllData

CustomerInformationService.GetCurrentStopPoint

TicketingService.GetTariffInformationResponse

LineInformationStructure

StopInformationStructure

StopPointTariffInformationStructure

LineNumber

StopRef

FareZoneID

Da der Datensatz 4 im IBIS kundenspezifisch ist, existiert 

kein direktes Äquvalent in IBIS-IP. Die für die Entwertung 

notwendigen Daten muß der Entwerter sich aus den 

verschienden Diensten und deren Operationen nach 

Kundenwunsch heraussuchen. Daher können die hier 

aufgeführten Dienste und deren Operationen nur als 

mögliche Varinate gelten.   

Richtung in IBIS-IP nicht enthalten

204a

eA4Z alle Fahrzeuge wie DS004, wenn dieser nicht ausreicht CustomerInformationService

TicketingService

CustomerInformationService.GetAllData

CustomerInformationService.GetCurrentStopPoint

TicketingService.GetTariffInformationResponse

LineInformationStructure

StopInformationStructure

StopPointTariffInformationStructure

LineNumber

StopRef

FareZoneID

Da der Datensatz 4 im IBIS kundenspezifisch ist, existiert 

kein direktes Äquvalent in IBIS-IP. Die für die Entwertung 

notwendigen Daten muß der Entwerter sich aus den 

verschienden Diensten und deren Operationen nach 

Kundenwunsch heraussuchen. Daher können die hier 

aufgeführten Dienste und deren Operationen nur als 

mögliche Varinate gelten.   

Richtung in IBIS-IP nicht enthalten

205

u4Z alle Fahrzeuge AD Uhrzeit zyklisch und Änderung TimeServiceNTP Kein direktes XML-Schema sondern Network-

Timeserver mit NetworkTimeProtokoll

206

d5Z alle Fahrzeuge AD Datum zyklisch und Änderung TimeServiceNTP Kein direktes XML-Schema sondern Network-

Timeserver mit NetworkTimeProtokoll

209

v16C alle Fahrzeuge AD Haltestelle zyklisch und Änderung NetworkLocationService

CustomerInformationService CustomerInformationService.GetAllData

NetworkLocationService.DataStructure

StopInformationStructure

NextStopPointRef

StopRef

StopName

StopAlternativeName

Der Dienst "NetworkLocationService" ist ein UDP-Dienst 

und hat somit keine Operation. Die in der 

NetworkLocationService.DataStructure übertragene 

NextStopPointRef dient als Refernz zu der im 

CustumerInformationService enthaltenen StopRef in der 

StopInformationStructure. Aus dieser kann dann der 

entsprechende Name geholt werden.  

Keine spezifische Datenstuktur für den Namen 

der nächsten Haltestelle im IBIS-IP vorhanden.

NetworkLocationService

JourneyInformationService JourneyInformationService.RetrieveSpecificStopInformation

NetworkLocationService.DataStructure

JourneyStopInformationStructure

NextStopPointRef

StopRef

StopName

StopAlternativeName

Der Dienst "NetworkLocationService" ist ein UDP-Dienst 

und hat somit keine Operation. Die in der 

NetworkLocationService.DataStructure übertragene 

NextStopPointRef dient als Refernz. Mit dieser 

NextStopPointRef kann über die Operation  

"JourneyInformationService.RetrieveSpecificStopInformation

Request" der Name ermittelt werden.

Keine spezifische Datenstuktur für den Namen 

der nächsten Haltestelle im IBIS-IP vorhanden.

210a

xH4Z alle Fahrzeuge AD Haltestellennummer zyklisch und Änderung NetworkLocationService

JourneyInformationService JourneyInformationService.RetrieveSpecificStopInformation

NetworkLocationService.DataStructure

JourneyStopInformationStructure

NextStopPointRef

StopRef

StopName

StopAlternativeName

Der Dienst "NetworkLocationService" ist ein UDP-Dienst 

und hat somit keine Operation. Die in der 

NetworkLocationService.DataStructure übertragene 

NextStopPointRef dient als Refernz. Mit dieser 

NextStopPointRef kann über die Operation  

"JourneyInformationService.RetrieveSpecificStopInformation

Request" der Name ermittelt werden.

Keine spezifische Datenstuktur für den Namen 

der nächsten Haltestelle im IBIS-IP vorhanden.

211
v08H FERM, ZUB Ortscode (16 Bit)

Wegzähler (16 Bit)

zyklisch

212a rBHH alle Fahrzeuge Betriebszustand zyklisch und Änderung

212b rZW 1 Fahrzeug Z verlangt Betriebshofdaten Betriebshof 340 qZ... Betriebshof Daten

212c rZW 3 Fahrzeug Z löscht Störmeldungen Betriebshof

212d
rC ZUB Rückspeisezustand zyklisch 6

C A: Aus

E: Ein

213a y8Z Funkgerät-Stellwerk Kennung, Anschaltbetrieb zyklisch 6

213b

yZ4Z Fahrzeug Z Zielnummer zyklisch und Änderung 340 qZ... CustomerInformationService CustomerInformationService.GetAllData LineInformationStructure LineNumber

LineName

LineShortName

keine Selektierung nach Fahrzeug 

214a oCW8H ZUB Ortscode + Wegzähler zyklisch 6

215a mZ alle Fahrzeuge Stadt-/Bereichskennung zyklisch 6

216a f  2Z alle Fahrzeuge Grundkanal zyklisch 6

220 aZZZZ Fahrzeug Z Folgezielnummer 340 qZ...

Z1 Fahrzeugadresse

Z2...Z4 Folgezielnummer

230

iZA jeweils nächstes Fahrzeug Symbolische Adresse

Z = 1...7

Initialisierung 330 iHHHZ Fahrzeugcodierung

(3H = 12 Bit) 

Kuppelkriterium Z

231
iZO Fahrzeug Z Quittung Empfang von DS 330 mit 

Status = Null

331 iZO Quittung für symbolische 

Adresse Z

240 sZH Fahrzeug Z Statusabfrage und Steuerbefehle ständig bei freiem Zug-BUS 340 qZ... Statusmeldung

241 sZQ Fahrzeug Z Quittung Empfang von DS 340 1 340 qZ...

330 iHHHZ Fahrzeugcodierung

331 iZO Quittung für symbolische Adresse Z

340 qZ... Betriebshof Daten

601

gD14ZC4Z IBIS Funkmodem 14Z=Datum, Uhrzeit

Z1…Z4=Jahr

Z5, Z6=Monat

Z7, Z8=Tag

Z9, Z10=Stunde

Z11, Z12=Minute

Z13, Z14=Sekunde

C=Vorzeichen für Zeitzone

4Z=Zeitzone

Z1, Z2=Zeitzone (Stunde)

Z3=Sommerzeitkennung

0: Winterzeit

1: Sommerzeit

2: unbekannt

Z4=Wochentag (lokale Zeit)

TimeServiceNTP Kein direktes XML-Schema sondern Network-

Timeserver mit NetworkTimeProtokoll

Daten nur Teilweise enthalten

602 gSHCCC2Hn IBIS Funkmodem Statusabfrage

H4H H=Wagenbusadresse des Automaten
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C=Befehl (FzR hat Vorrang)

A: Status bzw. Daten vom AiZ lesen

B: Inventarisierung vom AiZ lesen

C: Daten zum AiZ senden

D: Versandbestätigung (BF - Meldung ist per 

SMS erfolgreich versendet)

E: Bereits übertragen aber nicht mit D 

bestätigte Meldungen erneut an FzR senden

F: AiZ 'Außer Betrieb' Mode setzen bzw. 

auslesen

C=PART-ID des Teilstücks bzw. der letzten 

Statuswort

o: keine Antwort oder keine Daten erhalten oder 

CRC- Fehler oder kein letztes Teilstück erkannt

i: Teilstück i als letztes empfangen

C=Anzahl der zu sendenden Teilstücke

Nur bei PART_ID=1 senden, sonst:

Max. Anzahl Hexzeichen (n) je 

Antworttelegramm

Für Befehl F:

0: 'Außer Betrieb' Mode loschen

1: 'Außer Betrieb' Mode setzen

2: 'Außer Betrieb' Mode auslesen

2H=n: Anzahl folgender Hex-Zeichen (ohne 

CRC)

Nur bei Daten senden

nH=Hexzeichen

Nur bei Daten senden

4H=CRC der nH Daten

Nur im letzten Teilstück der Sendedaten

603

gSHCCC2Hn Statusanfrage Statusabfrage gS=Kenner für Nachricht 

"Quittund und Status vom AiZ"

H4H

C=Status

0: kein Fehler

1: kein Datenempfang

6: Datenversorgung nicht vollständig

8: Datum/Uhrzeit (UTC)

fehlt folgend. CCC2HnH4H können 

entfallen

C=Antwort

A: Daten zum FzR senden

B: Inventarisierung zum FzR senden

C: Daten vom FzR empfangen

F: 'Außer Betrieb' Mode des AiZ zum FzR 

senden 

C= PART-ID des Teilstücks der Meldung

1: erstes bzw. einziges Teilstück

i: ggf. Weiters Teilsück i

C=Anzahl Teilstücke

Nur wenn PART-ID=1 und Daten zum FzR 

senden

Für Befehl F:

=0: AiZ in Betrieb

=1: AiZ außer Betrieb

2H=n: Anzahl folgender Hex-Zeichen (ohne 

CRC)

nH=n Hexzeichen

4H= CRC der nH Daten

Nur im letzten Teilstück der Sendedaten

604 jF21C Beeinflussung der LSA- Anlage F=Festtext

21C=Datenblock

C=Telegrammtyp

C=Kanalnummer

C=Betriebsartenkennung nach ZVEI

4C=Fahrzeugnummer

2C=Status

3C=Liniennummer

3C=Kursnummer

3C=Kreuzungsnummer

C=Einfahrtnummer

C=Ausfahrtnummer

C=Priorität

605 jS15C Statusmeldung zur Leitstelle S=Festtest

15C=Datenblock:

C=Telegrammtyp

C=Kanalnummer

C=Betriebsartenkennung nach ZVEI

4C=Fahrzeugnummer

2C=Statusmeldung

3C=Liniennummer

3C=Dienstnummer

606
jQ IBIS Funkmodem Quittung und Abfrage der Anweisung Leitstelle 

Q=Festtext

607

jV IBIS Funkmodem Auslesen der im Modem einprogrammierten 

Fahrzeugnummern

V=Festtext

608

jR Statusabfrage Statusabfrage

R=Festtext

C=Datenblock:

C=aktuelle Kanalnummer

609

jT9C IBIS Funkmodem Synchronisation der Uhrzeit 

T=Festtext

9C=Datnblock:

C=Telegrammtyp

C=Kanalnummer

C=Betriebsartenkennung nach ZVEI

2C=Stunden (Modus: 0 - 24)

2C=Minuten

2C=Sekunden

610

jA15CFP IBIS Funkmodem Anweisung Leitstelle 

A=Festtext

15C=Datenblock:

C=Telegrammtyp

C=Kanalnummer

C=Betriebsartenkennung nach ZVEI

4C=Fahrzeugnummer

2C=Anweisung von der Leitstelle

3C=Liniennummer

3C=Dienstnummer

jN4C IBIS Funkmodem Fahrzeugnummer ausgeben 

N=Festtext

4C=Datenblock:

4C=Fahrzeugnummer

jRC IBIS Funkmodem Status ausgeben 

R=Festtext

C=Datenblock:

C=Status Funkmodem


